Muster zum Handbuch für die solothurnischen Gemeinden: Einwohnerkontrolle


[bookmark: _GoBack]Ort und Datum


Einschreiben oder A-Post Plus


Anschrift




Verfügung über die Zuweisung zur obligatorischen Krankenversicherung
Optional: Nichterwerbstätige Familienangehörige mit Wohnsitz in (Land)


1.	Ausgangslage
* Herr / Frau (Name)
· wurde mit Schreiben vom (Datum) aufgefordert, der Einwohnerkontrolle der Einwohnergemeinde Gemeinde bis zum (Datum) einen Krankenversicherungsnachweis, gültig ab (Datum), einzureichen. 
optional: In der Schweiz versicherungspflichtig sind ebenfalls nichterwerbstätige Familienangehörige versicherungspflichtiger Personen, welche in einem EU-Land leben. Zu diesen Personen gehören auch die Ehefrau/der Ehemann (Name) und die Kinder (Namen), welche in (Land) wohnhaft sind. Zudem hat Herr/Frau (Name) nicht von der Möglichkeit Gebrauch gemacht, für die Ehefrau und Kinder ein Gesuch um Befreiung von der schweizerischen Krankenversicherungspflicht online über das Webportal der Gemeinsamen Einrichtung KVG https://versicherungspflicht.kvg.org/de/ einzureichen, obwohl die Einwohnerkontrolle Herr/Frau (Name) darauf aufmerksam gemacht hat.
· wurde darauf hingewiesen, dass Personen ohne nachgewiesenen Versicherungsschutz durch die Einwohnergemeinde direkt einem Krankenversicherer zugewiesen werden.
· hat es trotz mehrmaligen Aufforderungen unterlassen, das Bestehen einer Krankenversicherung für sich und/oder seine im selben Haushalt wohnenden Familienangehörigen und/oder seine nichterwerbstätigen Familienangehörigen in (Land) zu erbringen. Er/Sie und/oder seine nicht erwerbstätigen Angehörigen ist/sind deshalb einer anerkannten Krankenversicherung zuzuweisen.


2.	Erwägungen
zu Muster 11-01 bis Muster 11-04:
Gemäss Art. 3 Bundesgesetz über die Krankenversicherung vom 18. März 1994 (KVG; SR 832.10) sind alle Personen mit Wohnsitz in der Schweiz verpflichtet, innert drei Monaten nach der Wohnsitznahme eine Krankenversicherung bei einem in der Schweiz anerkannten Krankenversicherer abzuschliessen. 
Bei einem Umzug innerhalb der Schweiz haben Neuzuzüger den Nachweis einer bestehenden Krankenversicherung gemäss § 65 Sozialgesetz vom 31. Januar 2007 (SG; BGS 831.1) innert 14 Tagen nach der Anmeldung der Einwohnerkontrolle zu erbringen.

Zusätzlich zu Muster 11-03 und Muster 11-04:
Die auf Grund der Erwerbstätigkeit in der Schweiz versicherungspflichtigen Personen und deren versicherungspflichtige Familienangehörige, die in einem Mitgliedstaat der Europäischen Union, in Island oder in Norwegen wohnen, sind nach Art. 4a KVG beim selben Versicherer zu versichern.

zu Muster 11-01 bis Muster 11-04:
Gemäss Art. 6 Abs. 2 KVG weist die vom Kanton bezeichnete Behörde Personen, die ihrer Versicherungspflicht nicht rechtzeitig nachkommen, einem Versicherer zu. Im Kanton Solothurn sind für diese Zuweisungen die Einwohnerkontrollen zuständig. Sie weisen versicherungspflichtige Personen ohne nachgewiesenen Versicherungsschutz direkt einem Versicherer der sozialen Krankenversicherung zu (§ 65 Bst. d SG).


3.	Verfügung

Zuweisung zur obligatorische Krankenpflegeversicherung für Krankheit und evtl. Unfall

Die Einwohnergemeinde Gemeinde verfügt gestützt auf Art. 3-6 KVG sowie § 65 Bst. d SG

zu Muster 11-01:
* Herr / Frau (Name), geboren am (Geburtsdatum) in (Geburtsort), heimatberechtigt in (Heimatort), (Adresse) und (Wohnort) wird dem vom Bund anerkannten Krankenversicherer, (Name mit Adresse), zur Aufnahme in die obligatorische Krankenpflegeversicherung für Krankheit und evtl. Unfall zugewiesen.

Die mit der Aufnahme in die Krankenversicherung entstehenden Prämienrechnungen gehen zu Lasten von Name.


zu Muster 11-02:
* Herr / Frau (Name), geboren am (Geburtsdatum) in (Geburtsort), heimatberechtigt in (Heimatort), (Adresse) und (Wohnort) und/oder seine im selben Haushalt wohnenden Familienangehörigen: 
· (Name) 1, 
· (Name) 2, 
· etc.
wird/werden dem vom Bund anerkannten Krankenversicherer, (Name) mit (Adresse), zur Aufnahme in die obligatorische Krankenpflegeversicherung für Krankheit und evtl. Unfall, zugewiesen.

Die mit der Aufnahme in die Krankenversicherung entstehenden Prämienrechnungen gehen zu Lasten von (Name).


zu Muster 11-03 und Muster 11-04:
* Herr / Frau (Name), geboren am (Geburtsdatum) in (Geburtsort), heimatberechtigt in (Heimatort), (Adresse) und (Wohnort) hat den Nachweis für seine im (Land) wohnhaften Familienangehörigen nicht erbracht. Folgende im (Land) wohnenden Familienangehörigen: 
· (Name) 1, 
· (Name) 2, 
· etc.
wird/werden dem vom Bund anerkannten Krankenversicherer, (Name) mit (Adresse), zur Aufnahme in die obligatorische Krankenpflegeversicherung für Krankheit und Unfall, Versicherungsmodell Bilaterale Verträge (EU/EFTA) zugewiesen.

Die mit der Aufnahme in die Krankenversicherung entstehenden Prämienrechnungen gehen zu Lasten von (Name).


Freundliche Grüsse

Einwohnergemeinde (Gemeinde)
Einwohnerkontrolle






Rechtsmittelbelehrung 
Gegen Entscheide der Einwohnergemeinde über die Zuweisung an einen anerkannten Krankenversicherer kann innert 10 Tagen seit der Eröffnung schriftlich beim Departement des Innern, Ambassadorenhof, 4509 Solothurn Beschwerde eingereicht werden. Die Beschwerde muss einen Antrag und eine Begründung enthalten. Die Beweismittel sind anzuführen.
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